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Ri sigh. Pievinziel⸗Inteltigenz⸗Comteir im pofeetale 
Eingang: Plaugengaffe No. 33 5. 


No, 20. 


Nach einer neuern Beſtimmung des Königl. Sober Geierat-Poft Amts, ſollen 
die Beſtellungen der Poſt⸗Auſlalten auf Zeitungen bis pate ſtens den 15. 
des dritten Monats im Quartal für das darauf folgende Vierteljahr in 


Berlin eingehen. 


Der Schluß⸗Termin zur Zahlung der Zeitungs ⸗Prünumerations⸗ 
Gelder an die hieſige Ober⸗Poſt⸗Aints⸗Zeitungs⸗Kaſſe muß daher auch auf den Iten 
Tag im dritten Monat des Quartals, alſo auf den 12. März, 12. Juui, 12. Seprbr. 
und 12. Debr. jedes Jahres beſchränkt werden. 8 

Beſtellungen auf Zeitſchriften, Zeitungen und andere Tagesblätter werden zwar 
noch außerdem und jederzeit angenommen, wenn jedoch die Beſiellung nicht in der 
oben ausgeſprochenen Zeitfrift geſchicht, fo kaun das Ober⸗Poſt⸗Amt weder regelmäs _ 
fiige Lieferung der gewünſchten Zeitungen und periodiſchen Blätter, noch Vollſtäudig⸗ 
keit derſelben, nach ihrer Nummern und Tages folge, verbücgen. 5 ; 

Ein hierbei intereffirendes reſp. Publikuen wird ayer auf die obige höhere Ber 
ſtimmung hiemit aufmerkfam gemacht. f 

Dauzig, den 1. März 1817. 

Königl. Ober ⸗ Pooks Amt. 


Montag. den 1. März 1812. 
ORES . ISAS, PRR ER TY 


air Angemeldete Fremde 
Angekommen den 26. und 27. Februar 1817. : ; 

Die Herren Kaufleute C. Schwarzkopf aus Magredura, A. Schier end Fin 
lin, L. Picot ans Staitgart, log. im Engl. Haake. Die Herren Kar fleute M. 
Opplec aus Roſeaberg. E. Hertmann aus Königsberg, E. Lowen aus Derlin, Here 
Ritterzutebeſ. L. Dittmaun a. Zellendorf, log. im Hotel de Bein. Hess Gats beſ. 


ES 


Janke aus Damerow, log. im Hotel du Nord. Herr Gutsbeſitzer und Major a. 
D. von Tiedemann aus Dembsgorcz, Herr Schiffscheder Zielke aus Rügenwalde, 
Herr Schulamts⸗Candidat Bochert aus Damaſchken, Herr Deichgräf Weile, Herr 
Hofbeſitzer Ziehm aus Stüblau, log. im Hotel de Thorn. Die Herren Guts beſitzer 
Jobaun und Heinrich Cernies aus Milittepock im ſüdtichen Raßland, Joh. Wiebe 
aus Fierenhaben, ing. im Deufihen Haufe. Herr Kaufmann Simalskt, Herr Buch⸗ 
halter Schulz aus Graudenz, Heir Opticus Sachs ans Balern, log. i. d. 2 Mehr. 
— —— —ÿR'2—— — EEE EEE. 


Bekanntmachungen. 

1. Der Königliche Land» und Stadtgerichts Rath Earl Heinrich Schlubach 

und deſſen Chezattin Caroline ged. Krauſe, haben mittelſt Veinages vom 22. Mail 

111 vor Eingebung ihier Ehe die Gemeinſcheft der Guter und des Erwerber aus⸗ 
geſchtoſſen, was, nachdem die Schlubach'ſchen Cbeleute ihren Woh. fit von Titfir nach 

Giding ve legt beben, hierdurch zur offemlichen Keuntniß gebracht wid. 

Marienwerder, den 5. Februar 1517. - 
a Königliches Ober⸗Landes⸗Gericht. 

2. Der Kauſmarn Can v. Festi bat mit ſeiver verlobten Braut Juliaue 
Szukalska ver Eingebung der Che, die bier übliche Gemtinſchaft der Omer und 
des E. werkes aus gzeſchloſſen, was hiemit delaunt gemacht zend. 

a 5 Königl. Laud⸗ und Stadt Gericht Conitz. 


AVF RT INS HM ENT. : 
3. M t:wech, den 17. März c., von Vernnttags 9 Uhr ab, ſellen in unſerm 
Gerichisgeband Fteſſcherſtraße Ne. ve vetſchiedeue Sachen, alt: geldene u. ſübeꝛne 
Taſchenubten, leder, Berten, Meadein, verſdiedene Ktemprerwaaren, eiue Kugel⸗ 
büchſe, vier complete Piertegeſchine ned Hunterſeng und Zäumen mit Neuſiiber 
bejiblagen, mehre Beutcihen. Kück eugeräch ry öffenttich gegen gieick baate Bezah⸗ 
eng vor aufer. Mucins. Comm fjaius Alneggen an den Mesjlbietenden verkauft 
werden. : x 8 
Elbing, den 17. Februar 4817, 


Ring liches daud⸗ und, Stadtgericht. 

Et e x ar. 1,0 2 Os Pe ese, 

. Ja L. G. Homann's gust. m: Muhhanttang, Jeyengaſpo nei 
598., iff voträrhig: er = | * 

. ; Die Fettleibigkeit 

und Magerkeit, ihre Urſachtn und are: gründliche Heilung durch Diät und andere 


Mitte, Eine populär wediciniſne Schriſt von G D. Megneller. Nach der eilſten 
OrigicaeYuflave bearbdeftet 3. Geh. Treis 10 Sgr. 


f Entbindung. 
5. Meine Kram iſt heute Morgen von einem Auaben cutbunden wolden. 
Danzig, den 27, Jebruat 1817. Dr, Yıevin. 


— — 
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6. is Verlobte empfehlen ſich: n 
Dauzig, den 28. Febtua: 1817. Mathilde Friederike Malburg, 
i 25 Carl Ferdinand Frank. x 
Todes fa 1 . ; 5 
IR Den beute, Machmirtag 5 Uhr, erfolgten ſauften Tod ihrer guten Marter, 


Schmeger / und Gruß mutter, Frau 


Charlotte Dorothee Doͤlchner, aes Schiemann, 


in ihrem Ten Lebeusjahrt, zeigen flare jeder besonderen Meldung, tief betrübt an 
3 : die Hinterbliebenen. 
Stargardt, den 24. Februar 1817. > 


Ange I Sem 
8. Einem gerbrten Publikum erlaube ich mir gehorſamſt anzuzeigen, daß ich 
in meinem Haufe Rähm; und Zapfensaſſen⸗Ecke Ne. 1623. eine Gewürz⸗ Wanrens, 
Tapacks⸗ und Cga-ren- Handlung eröffnet habe und bitte, mich, dei diliiges reellet 
Bedienung, mit gefälliger Aduabme zu beehren. — , 
Friedrich Gehrmann. 


9. Die Preussische National- Versicherungs- 
47 4 * * 2 2 
Gesellschaft in Stettin 
emnfiehlt sich zur Uebernahme von Versicherungen gegen Feveragefaht auf 
Cobäude, Mobiliar, Getreide, Wusren aller Ait in der Stadt nad anf dem 
Lande zu sehr billigen Prämien rnd lisst die betreffenden Policen sofort 
vullziehen durch ibren Haupt-Agenten 
A. J. Wendt, 
Teil. Geietgasse No. 978 „ gegeniiber der Kuhgasse. 
x Montag, den I. Wary, fleSen in dem Gaſtkofe zu deu drei Mohren zwei 
na 8 Halbplaut⸗Fferde, 449°, mit Temperament und gutem Gaugwerk 
u verkaufen. 5 ‘ 
11. Das Fazer von guten alten Eigatten, fo wie auch allen Sorten Ta back, 
Heil. Geiſtgaſſe 1914, wird empjobien. Daſelbſt iſt die eine Seize vom Lader, 
die ſich auch zu einem Putzladen eigner, zu vermiethen. gl, 
12. Eine auß. Wise. w. e. Stelle a. Nandy. od. Geſellſ b. b. e. ſ hon bejahrt. 
Dame z. übern him., a. hebſt. außerha b Tauzigs; auch w. fie e. ſelcte auf Reiſen 
degleit. Sher Reflret. bel. gef. ihre Adreſſen unt. A. Il. i Int. Comioit abzug. 


13. Heil. Geiſtgaſſe 282. weiden Abennenzen zum Speiſen eager dem 
Kaufe vem 1. Mötz angensmmen auch können die bedient werden, zeelcht es ges 
fd dt zu Haben wünſchen. ; > 2 
14. Ein auſtandiges junges Mädchen wönſcht eine Stelle im Laden. Das 
Wshere bei der Geſindevermielhezin Maadindti, Sten Damm Mo. 11 5 2 

u) 
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ienſtag, den 2. März. Zum Iten und letzten Male in dieſem Winter: 
Der Zauberſchleiet. (Mit dem dreifachen Dcchefler.) 

ittwoch, den 3. (Abonn. susp.) 3. e. M.: Der Schöffe von Paris. 
Komiſche Oper in 2 A. von Heinnch Dorn. Beſetzung: Cal VII. 
König von Frankreich: Hert Neumüller. Micodemrs Delorme, 
Schöffe von Paris: F. Genee. Thereſe Trumen, feine Baut: 
Frau Hagen. Loriot, Gaillard, Macatet, Studenten: Die Here 27 
ten Czechowsky, Jauſon und Fritze. Matout, der Glöckner ven 2% 
Notre-Dame: Herr Gene. Tiinette, feme Tochter: Fit. Kübler. 2 
Pürger. Studenten. Hochzeitsgäſſe. Cokaren, Volk 1c. Scene: 3% 


5 


a d 
78 


2 
art 


3 
umi: 


ye 

ik Paris im Jahre 1412. — Textbücher a 3 eg:. find im Bureau tz 
2 zu haben. (Von dieſem Tage an iſt der Anſang um hald 7 Uhr. tf 
ar F. Gene e. 


f . & 
DEINER Te SS FRE SS aE ES ME RS ER IE U NER de 
16, Se sHejtellngen auf kleiugeh. trecker e harte Srebben, pro Kifer. A rtl. 
10 fgt. ie vor des Käufers Thüre, werden angenommen in der Tuchhaadlung von 

1 E. A Kleejeld, kangenmartt. 


* Berliner Strohhutwaſche. egy 


Na poem ich im vergangenen Commer die Strohhutwaſche in Bertin gründlich 
eileznt und mit allen dazu nöthigen Druckpreß⸗Maſchinen und Up paraien (die 


einzigen bier) verſehen din, ift es. mir möglich, alle Arten Stroh⸗ und ‚Torten 
Hütc auf das befie zu liefern; ich bite daher Ein geebrres Publikum, mich mit oe hens 
Vertrauen beehren zu wollen. Auch bin ich im Beſitze der neueſten dies jähtigen 
Modelle. N A. Heffmann, Gedenthor No. 1972. 
18. Ein teinenes Taſchentach „A. P.“ ſchwarz gezeichnet, iſi von dei Langgaſſe 
nach der Fleiſchrrgaſſe No. 130. verlor, weſelbſt der Find eine angem. Velohn. erh. 
FTecantanknanunungnandunrunanuunng 
* 19. Wir deehren nas hiemit ergedenft arzuzeigen, dag wir am heutigen 3% 
FE Tage ein 131 BEE Br 
E Waaren⸗Commiſſions⸗ u. Speditions⸗Geſchaͤft 
unter endſtehender Firma errichtet haben, und empfehlen uns zu allen in die⸗ 
= fen Branchen tingreifenden Geſchäften, die wir mit größter Pankitidfeit u. 


BE Nenllität zu beforgen bemüht fein weiden. Jaͤnich & Koblick, 
ba Danzig, den 10. Feber 1847. | Yangenmartr Ne. 451. 
KERSTIN AE AR AE TD BP AR AE Le IR ITS TEAS TE TR RT Me TI hE TEE 
2», Alle Satzungen Bierfacden, als: Spuknäpfe, Leuchter, Zuckerkäſichen, Brod⸗ 
Fiche, kampen u. ſ w ockirt ſebt bill. Rudahl, Kempuer, Heit. Geiste u. Goꝛeichmdeg. E. 
21, Ein junges Madchen w. ſogl. in den Dienst verlangt St. Cathar.⸗Kischenſt. 506. 


unt gen 


1 
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22. W geehrten le ehe et ig . 
8 daß ich vom heutigen Tage di⸗ ; 
% 

3% 


Tuch⸗ und Herren⸗Garderobe⸗Handlung 
meines verſtorbenen Mannes, des Kaufmanns C. L. Köhly, unter decfelben 
S Sita in meinem Hauſe Langgaſſe No. 532. füt meine alleinige Rechnung 
3% fortſetzen werde. i RE 
7% Da das Lager ganz neu angeſchaſſt, fo beſtebt es nur aus den neuſten 
K und modernſten Waaren, und fell es mein einziges Veſtrben fein, durch 
eine ebenſo reelle Bedienung wie bisher und durch billige aber ſeße Preiſe 
I mir das Zutrauen der mich deebrinden Käufer zu erwerben. 

Danzig, den 1. März 1817. C. L. Köbly, Mwe. 
AKrunbanggunuununmtounum aun 
23. s aft eim Seideniaden nebjt Urenirw, unter aunehn,baler Bedingung zu 
verkaufen u. don Oſtern zu beziehen. Das Nähere Bootsmanns gaſſe 1174. 2 Trepp. 
hoch, von 12 — 2 Uhr. : 

24. Ein süchtiger Cigarrenmacher findet vom 1. März e. n. auswärts dauetade 
Beſchäftigung. Hierauf Reflectitende bruck en ih. e Adreſſen unter der Chiffie E. T. 
im hieſigen Intelligenz⸗Con:toir einzureichen. N 
—ůůĩůĩ—— e:.;u.ymꝛwwyr —— ꝛpT— ñ—᷑.. —ʒ Lu- —i04Z 
i ee n Ge eR: 
25. Röpergaſſe 473. iſt eine freundliche Stube n. Kadinet, Menbeln u. mit od. 
ohne Binſchengeraß mit der Ausſiſpt nach dem Waſſer zun April zu dei mieihen. 
20. Johennitg. 1323. it o. eiſte Etoge, ben. aus 2—3 Stuben zu ve. mieſb. 
27. Anfangs Slesſchergoſſ: 152. iſt 1 St. u. Küche m. u. oh. Meud. § reim. 
28. Der in der Ankerſchmiedegaſſe 172. au der Mottlau delegene Platz, welcher 
zur Holz, u. Torfmiederiace vermielbel war u. jet zur Lagerung von Heeringer bes 
nutzt wud, iſt vom 1. Mal d. J. ab auf 3 Jane zu venmerhen. Mahere Aus kunft 
u. die Bediugagen erhält man am reift Gaben 2087. N 
29. Im kazateibgannge am Fiſchmarkt iff t Era für 2 Pferde rder auch zum 
crecknen Getaß, ſoſpit zu vermietben. Das Nähere Tediasgaſſe 1857. 5 
30. Frauengaſſe 628. iſt 1 Stube mit oder ohne Meubeln (außerdem 1 kl. Stude 
an eine ruhige Perſon) zu dermie: hen. 
31. Sandgrube No. 386. ist eine herrschaftliche Wohnung von 6 Timm. 
nebst allen Bequemlichkeiten und Eintritt in den Garten von Ostern ab Zu 
vermiethen. 5 


32. Heil. Geiſt ag. 982. Sonnenſ, ijt die East Er. v. 3 Zimm., d. ganz 
neu decorirt worden, Seiteng., Küche, Keller und Bequemlichlen von techtet 
Zeit zu vermiethen; auch iſt ein Vorſtükchen an Einzelne mit Menden zu verm. 
33. Ein Haut, worn Scank beirieden wird, iſt zu veamiethen, Adꝛeſſen im 
Intelligenz⸗Comtoir unter A. 8. einzureichen. ; io 

34. Töpfergaſſe 74. Wohnung ven mehr. Stub. Küche, Meller z. vermierhen. 


EEE 
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3 2% A u toto un e n. 
gs. Montag, den 1. Maͤrz 1817, Vormittags 10 Uhr, wid Mater 


ZBeichneter 2 5 
Se 100 Tonnen Großberger Heeringe, 
5 140 do. Kleinberger Heeringe, 
| in Biden und fihten Band. 
im Schoppen „alte Waa ge“ in der Hopfengaſſe, rechts von der Kuhbröcke 
Tonnen. au der Ecke der Brandgaſſe gelegen, in üffensiicher Auction an den Meiſt⸗ 


bictenden gegen base Dezahtung verkaufen. 


N 

Ben Katſch, Maͤkler. 
36 Auction mit Großberger Heeringen. 

“=. Mittwoch, den 3. März, Vormittags 10 Uhr, werden die unterzeichneten 
Mile für auswärtige Rechnung in der ſchwarzen Habn⸗Nemiſe, Vee Hof neden 
der grünen Ther-Biücke links, an den Meiſtbietenden gegen baate Zehlung verlaufen: 

150 Tonnen Großberger Heeringe, 
küchen Sand in beſter Packung und Qualitär. 
g Rottenburg, Focking, 
; i Mäkler. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder beweglich: Sachen. 

37. Acht englisches Macassar-Oilin Sarons a5 öh. 

Bekanntlich das bewährtefte Mittel den Haarwuchs mächtig zu defordern, u. deinſelben 

den ſchönſten Glanz zu ertheilen, empfiehit E. E. Zingler. 

BERR SE TERETE GE Se SE EAE HSE ae SEE EE AE I aE I SHIT 
33. Ausverkauf von echten GeMOPPCl fcr awirufpi- = 
zen auf halbe Preiſe u. Freien engliſchen Tüllſfreifen auf . 4 Preis, in der 22 

8 Langgaſſe bei Piltz & Czarnecki. Px 

BE RERERESE TESTE ETE Te FEIERT KERERENE nennen 
390. I ucues ganz modern grad. Sopha, 2 Sephabeltgeſtelle ft, v. a. Haut h. 1971. 
20 In meiner Backeren Reutergaſſe 359, u. in meinem Laden 1. Steindamm 371. 
iſt jetzt wieder wie vor deem ſchönes und großes Brod zu haben. J. L. Baumann. 


at. Hochtaͤndiſches buchen Klobenholzs ar. 23 15». lift. 
ſichten 4 til. 20 ſgr. empfehlen H. O. Gütz & Co., Hundegaſſe 274. 


42. Preßhefe à U 1 Sgr. wird berkauft Pfefferſtadt No, 220. 


— 41 — 


Immobilie oder unbewegliche Sachen. 
43. o th wendiger n ies 
Das zu Legſtrieß unter der Haus Nummer 8. und unter No. 7. Wa pee. 
kenbuchs belegene, zu erbpachtlichen Rechten vertiehene u. von dem Mühlenmeiſler 
Arguſt Tiſchoff beſeſſene Grundſtück abgeſchätzt auf 21½1 ul. 2 fer. 6 pf, zufolge 


der nebſt Hypothekeunſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe 
ſoll 


am 31. März 1917, Vormittags um 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichteſtelle ſubhaſtut werden. 

Königliches Land⸗ und Staotgericht zu Danzig. 
44. Noth wendiger Verkauf. 

Das der Winwe Carotine Sophie Lickfett gehörige, in der Gold ſchmiedegaſſe 
unter der Setoisunmmer 109 1. und sub No. 13. des Hypothekenbuchs ge egene 
Grundſtück, abgeſchätzt auf 2106 Athir. 6 Sgr. 8 Pf. zufolge der nebſt Hypothe⸗ 
kenſchein und Pedingungen in der Regiſtratut einzufehenten Tare, ſoll : 

am 18. . Mai 1847, Vormittags 11 (e. ij) Uhr, 
au ordentlicher Gerichtsſtelle abbaſtirt werden. 
Königl. Lande und Stadtgericht zu Danzig. 
45. Noth wendiger Verkauf. 

Das dem Kaufmann Joſeph Gonbif Werner u. deſfen Ehs frau, Gulicne Fries 
derike Louife, verwütwer gewe jene Beygrau, geborene Zierke, zugegb rige, auf der Recht⸗ 
ſtadt in der Häkeizaſſe Re. 149. der Servis anlage gelegene Grund ſtück, No. 4, 
des Hypothetenbechs, adgeſchaͤtz: auf 3010 rt. zufelge der nebſt Hypothekenſchein 
und Bedingungen in der Regiſtratu: einzuſehepden Fare, ſell 2 

am II. (eilften) Mai 1817, Vormittags 11 (eu) Uhr, 
an ordentlicher Gerichtäftelie ſuvhaſtirt werden. 
Die Erben des eingetragenen Realglaubigers, Schöppen Jol ann Heintich 
Schmidt, werden zur Wa rnehmung ihrer Gerechtſame hierzu vorgeiacen. : 


K Gees, 
46. Lienfieg, den 2. Wary d. J, Mitiazs 1 Uhr, ſoll im Artushofe das Grund⸗ 


derſteigert werden. Deſſcite beſtebt aus eiucut maſſiven Webnhauſe mit 7 aptittes 
whe fi 126203 


Oeffentliche Verladan g. 
atte diejenigen, welche an foigende Dokumente, nämlich: a 
a, Lie von der Eran. Brak geb. o. Diiecielefa im Beiſtande ihres Ehemanns 
Franziskus v. Brat über 450 l ‚oder 150 Rihlr. zune bat a 5 pCu, weiche 
mu eier Braufſchg⸗ Summe beſtanden und br als Arlıba belaſfen And, für 
die Anna o. Mißtieska geb. v. Mallek unterm 30. Sepremder 17 3 ansge⸗ 


, 
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ſtellte und notariell vellzogene Schuldſchrift und den unterm 10. November 
1783 ausgeſtellten und nötariel vollzogenen Nachtrag, nebſt dem diefer ite 
kunde angebefteten, üder die unterm 18. December 1783 erfolgte Eintra zung 
de: 150 Ribir. nebſt Zuuſen im Hypotheken⸗Buche des Gutsanthens Bortek 
Nee. 25. Litt, G. Aſchuitt IV. (ietzt Rubrika III) Ryo. 1. unterm 5 
Februar 1731 (nicht 1783) auszeſereigten Rekeguitions⸗Schein, N 
die von der Eda v. Brat geb. v. Diiecietsfa im Verflanve ihres’ Ehemenns 
Franz v. Prat über 140 fl. eder 16 Rihit. 2a Sgr. Pr. Covrant zinsdar 
a5 pet. als ein Dariehu für die Dorothen v. Dabꝛowaka ged. v. Mißewska 
unterm 12. October 1784 ausgeſtellſe und notariell vollzogene Schuldſchriſt, 
nebſt dem derteben angehängten, über die unterm 23. December 1784 erſolgte 
Eunagung der 110 fl. nebñ Hufen im Hypetorken⸗Buche des adeligen Nuts ⸗ 
anıheiis Borel Nro. 25. L iti. G. Abſchnett IV. Gest Rabe, III.) Nre. 3. 
unterm 27, Jaunar 1785 ausgefettig-en Rekegnitions Schein, 
eder die durch dieſe Schuldſcheiften begründeten Ferderungen, Anſprüche als Eigen⸗ 
tümer, Ceiſionarſen, Pfaud⸗ eder ſenſtige Orirfsiuhader zu haben verneinen, 
imgleichen deren Erben, oder die fant in ie Rechte geßteten find, werden zur 
Geiteudn.achung dieſer Auſptüche zu dem auf Ae eee 

den 24. März 1317, Vermittegs 11 br. N 
vor dem Deputicren Herrn Ober Landes. GetichtsRefetendatius v. Salpius anſte⸗ 
ſtebenden Termine unter der Verwarnung hierdurch vorgeladen, daß fie im Aus blei⸗ 
bangefalle mit allen ihzen etwaigen An ſprüchen auf die oben bezeichneten Dokumente 
und die dadurch begründeten Forderungen werden präkluditt und ihnen damit ein 


N 


w 


ewiges Stellſchweigen wird aujeriegt werden. 
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Marienwerder, den 21. Nevember 1846. 
Königl. Preuß. Ober ⸗ Landesgericht. 
Civil⸗ Senat. a 
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x „ dr Bee 

Kenna 
„Die dritte meinet Quartet: Unter ungen findet heute Montag, & 
ZK den 2. März, Abends Gh Uhr, im Saale des Glwerbehauſes dieſelbſt fiat. gy 
4 Qaartecr von Jey. Haydu. Bedar, Cahier 17. No. 1. 3g 
* Quartett ven L. o. Beboven. Cedar ob. 18. No, 2. * 
E „ Doaitert von Fenz Schubert. Ob. harth. D. moll. 2 
3 Billette à 2% Sgr. find in der Gechatdſchen Buchhandlung und Abeuds IE 
an de: Kate zu haben. . Aug. Den cke, zt 
- Mir O rector. * 
FFCCCCCFFCFCCCCCCCCCCCCC MARIA Se ae tea ae ee eae te ose 
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Amtlich mitgetheilte Beſchlüſſe 
s der * 


Stadtverordneten⸗Verſammlung. 


* 


Sitzung vom 17. Februar 1847. 
Anweſend 50 Mitglieder. 


Die Niederſchlagung von 23 Thlr. 6 Sgr. Geſindegelder pro Michaeli 1845,46 
wird bewilligt. s 

Gegen die Aufnahme des jetzigen Beſitzers des Gaſthauſes zu den drei Moh⸗ 
ren in der Holzgaſſe, Herrn Johann Heinrich Joſeph Schmelzer, aus Querfurth ge- 
bürtig, in den Preußiſchen Unterthanen⸗Verband iſt nichts zu erinnern. 

Nach der im Jahre 1846 ſtattgefundenen Aufnahme der Wartſcher Schaar⸗ 
werksgelder wird bewilligt, daß pro 1347 im Ganzen 1 Thlr. 3 Sgr. weniger in 
den Etat kommen. a : 

Der Magiſtrat wird erſucht, eine gemifchte Commiſſion zur Prüfung eventuell 
Vervollſtändigung der Geſchäfts⸗Inſtruktion für die Bezirks⸗Vorſteher zuſammenzu⸗ 
rufen, und werden zu derſelben die Herren Trojan, Teſchke, Pannenberg, Grübnau, 
Thiel und Erpeuſtein als Mitglieder ernannt. ‘ > 

Dem Königl. Zoll⸗Inſpektor Herrn Wundſch zu Neufahrwaſſer wird zu ſei⸗ 
nem den 20. Februar e. eintreffenden 30jährigen Dienſt⸗Jubiläum, in lebhafter An⸗ 
erkennung der ehrenhaften Weiſe, mit welcher derſelbe die treue Ausübung ſeiner 
Amtspflichten mit Vermeidung jeder unnöthigen Beſchränkung des Handels⸗Ver⸗ 
kehrs zu verbinden gewußt hat, als Zeichen der Achtung das Ehrenbürgerrecht der 
Stadt verliehen. “ey BER 

Für die evangelische Schule in Langfuhr wird der beantragte jährliche Zu— 
ſchuß von 322 Thlr. bewilligt. f 

Die Adminiſtrations⸗Rechnung der katholiſchen Schule zu Langfuhr pro 1845 
wird zweien Stadtverordneten zur Prüfung übergeben. a 

Zum Stellvertreter des Bezirks⸗Vorſtehers des 13ten Bezirks wird Herr J. 
J. Wiens ernannt. 

Dem Teichwärter Lamshöfft wird, in Berückſichtigung des ihm durch Dieb⸗ 
ſtahl betroffenen Verluſtes, eine Unterſtützung von 5 Thlr. bewilligt. 

Zur Einrichtung eines Hilfs-Lokals für Verhaftete im Ankerſchmiedethurm, 
werden 50 Thlr., und für einen Wärter daſelbſt auf 25 Wochen, 2 Thlr. pro 
Woche bewilligt. ; 

Der Magiſtrat wird erſucht, eine gemiſchte Commiſſion zu berufen, zur Be⸗ 
rathung, wo Kinder, die wegen Verbrechen verhaftet worden, unterzubringen ſeien, 
damit fie nicht mit erwachſenen Verhafteten in Berührung kommen, und werden 
die Herren am Ende, Claus, Gertz, von Groddeck und Löſchin zu Mitgliedern dies 
ſer Commiſſion ernannt. i ; 

Der Magiſtrat wird erſucht, bei den Königl. Behörden die ſtrenge Handha⸗ 
bung des Edicts über den Vor⸗ und Aufkauf vom 20. November 1810 zu befür⸗ 
worten, da in den Vorſtädten fortwährend Vorkauf getrieben werden ſoll. 

— — —— — 


Dauzig, gedruckt in der Wedelſchen Hofbuchdruckerel. 


